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Literatur übersetzen: Schöpferische Arbeit im Auftrag 

Gut jeder vierte in Deutschland erscheinende Belletristiktitel ist 
eine Übersetzung. Literaturüber setzerinnen übersetzen aber auch 
Sachbücher, wissenschaftliche texte, theaterstücke, Hörspiele, 
Filme, Comics und ähnliche werke – aus allen Sprachen der welt.

Für unsere tätigkeit gibt es keine vorgeschriebene ausbildung. 
unerlässliche Voraussetzung für das Literaturübersetzen ist aber 
neben der Beherrschung einer oder mehrerer Fremdsprachen die 
genaue Kenntnis der historischen, gesellschaftlichen und kulturel-
len Gegebenheiten des ursprungslandes. Dazu sind ein sicherer 
und sensibler umgang mit der Muttersprache, gutes Sprachgefühl 
und ein ausgeprägter Sinn für literarische Qualitäten (tonfall, Stil, 
rhythmus) notwendig. Das genügt aber noch nicht. außerdem muss 
man noch etwas weiteres können – nämlich übersetzen. Diese 
transferleistung gehört zu den komplexesten kognitiven tätigkeiten, 
die es gibt; sie ist immer anspruchsvoll, egal, was übersetzt wird. 

Literaturübersetzungen sind dem Gesetz nach persönliche geistige 
Schöpfungen. Da Literaturübersetzerinnen die urheberinnen ihrer 
Übersetzungswerke sind, genießen sie genau wie autoren den 
Schutz des urheberrechts. auftraggeber sind Verlage, Zeitungen 
und Zeitschriften, theateragenturen, rundfunkanstalten, Film- und 
andere Medienunternehmen, denen die Übersetzerin in einem Ver-
trag Nutzungsrechte überträgt. Die Honorare werden frei verein-
bart. als urheber des deutschen textes haben Literaturübersetzer 
einen gesetzlichen anspruch auf angemessene Vergütung und auf 
eine angemessene Beteiligung an den Verwertungen ihres werks. 

Mit über 1300 Mitgliedern ist der VdÜ die interessenvertretung der 
professionellen deutschen Literaturübersetzerinnen und Literatur-
übersetzer.

Informieren, beraten, stärken: der VdÜ 

Der Verband deutschsprachiger Übersetzer/innen literarischer und 
wissenschaftlicher werke e.V., Bundessparte Übersetzer/innen im 
Verband deutscher Schriftstellerinnen und Schriftsteller (VS) in ver.di, 
kurz: VdÜ, vertritt die interessen von Literaturübersetzerinnen in 
der Öffentlichkeit sowie gegenüber ihren Vertragspartnern und 
deren Verbänden. Insbesondere bemüht er sich um die öffentliche 
anerkennung ihrer Leistungen und um die Verbesserung ihrer 
rechtlichen und finanziellen Situation, indem er z.B. mit den Ver-
wertern von Übersetzungen über Mindeststandards bei Vertrags-
gestaltung und Honorierung verhandelt. Die Mitglieder des VdÜ 
erhalten Rat und Unterstützung in allen beruflichen Fragen, auch 
bei Vertragsabschlüssen sowie in Versicherungs- und rechtsan-
gelegenheiten. Der VdÜ bietet seinen Mitgliedern eine interne 
rechtsberatung. 

als Bundessparte Übersetzer/innen ist der VdÜ teil der Vereinten 
Dienstleistungsgewerkschaft ver.di, deren Mitglieder rechtsschutz 
in beruflichen Fragen genießen.



Darüber hinaus ist der VdÜ in zahlreichen nationalen und inter-
nationalen institutionen vertreten, die mit Literaturübersetzen 
oder allgemeiner Literaturförderung befasst sind, z.B.:

■ VS/ Verband deutscher Schriftstellerinnen und Schriftsteller in ver.di
■ initiative urheberrecht
■ Netzwerk autorenrechte (Nar)
■ CeatL – Conseil européen des associations des traducteurs
 Littéraires
■ Deutscher Übersetzerfonds e.V.
■ europäisches Übersetzer-Kollegium Straelen e.V.
■ Freundeskreis zur Förderung literarischer und wissenschaftlicher
 Übersetzungen e.V.
■ arbeitskreis für Jugendliteratur e.V.
■ Deutsche Literaturkonferenz e.V. (Literatursektion des Deutschen
 Kulturrats)

im partnerschaftlichen austausch steht der VdÜ u.a. mit

■ Bundesverband der Dolmetscher und Übersetzer e.V. (BDÜ)
■ BücherFrauen e.V.
■ Verband der Freien Lektorinnen und Lektoren (VFLL)
■ weltlesebühne e.V.

Das bietet der VdÜ seinen Mitgliedern 

InFOrMAtIOn
■ regelmäßige rundbriefe mit aktuellen infos zu berufsrelevanten  
 themen sowie mit Preis- und Stipendienausschreibungen 
■ Homepage www.literaturuebersetzer.de mit umfangreichem 
 Serviceteil
■ Halbjährliche Fachzeitschrift Übersetzen

rAt UnD tAt
■ Beratung in Berufs- und Vertragsfragen
■ Honorarumfragen und Honorarempfehlungen
■ aufnahme ins Übersetzer*innenverzeichnis unter 
 www.literaturuebersetzer.de

reCHtssCHUtz
■ in berufsbedingten rechtsstreitigkeiten

rePrÄsentAtIOn nACH AUssen
■ Vertretung in deutschen und internationalen Literaturinstitutionen
■ aushandeln von Musterverträgen und Vergütungsstandards
 mit Verwertern von Übersetzungen

FOrtbILDUnG UnD AUstAUsCH
■ Jährliche Mitgliederversammlung
■ Geschlossenes e-Mail-Forum
■ Jahrestagung „wolfenbütteler Gespräch“

ÖFFentLICHKeItsArbeIt
■ Stellungnahmen und aktionen zu aktuellen entwicklungen im
 Bereich des Literaturübersetzens
■ Presseinformationen per Newsletter
■ Halbjahreszeitschrift Übersetzen



Wie Sie Mitglied werden

Voraussetzung für die Aufnahme in den VdÜ ist eine veröffentlichte 
oder vertraglich vereinbarte Literaturübersetzung – sei es Buch, 
Zeitschriftenbeitrag, theaterstück, Hörspiel, Drehbuch oder eine 
andere textsorte.  

Ob Sie das literarische Übersetzen im Hauptberuf oder im Neben-
beruf ausüben, spielt keine rolle, ebenso wenig, ob Sie ins Deutsche 
oder aus dem Deutschen übersetzen. 

Der Gewerkschaftsbeitrag beträgt 1% des durchschnittlichen zu 
versteuernden Monatseinkommens aus sämtlichen tätigkeiten im  
Organisationsbereich von ver.di.  
Hinzu kommt ein jährlicher VdÜ-Beitrag von zurzeit 70,00 E. 

erfüllen Sie die oben genannten Voraussetzungen nicht oder noch 
nicht, dann können Sie dem VdÜ als Kandidatin beitreten. Diese 
haben weitgehend die gleichen Rechte und Pflichten wie Mitglieder, 
genießen allerdings keinen gewerkschaftlichen rechtsschutz und 
werden nicht ins Übersetzer*innenverzeichnis aufgenommen.

Der Kandidatenstatus ist auf drei Jahre begrenzt, eine Übernahme 
als Mitglied erfolgt, sobald die o.g. Voraussetzungen erfüllt sind. 

antragsformulare für die aufnahme als Mitglied oder Kandidatin 
können Sie sich von unserer Homepage herunterladen:

www.literaturuebersetzer.de → Mitglied werden
oder unter 
mitgliedwerden@literaturuebersetzer.de anfordern.

Weitere Informationen erhalten Sie hier

Für Fragen zur Mitgliedschaft bzw. zur aufnahme in den Verband:
mitgliedwerden@literaturuebersetzer.de

Für allgemeine Fragen und auskünfte:
kontakt@literaturuebersetzer.de

Verband deutschsprachiger Übersetzer/innen
literarischer und wissenschaftlicher Werke e.V.
Bundessparte Übersetzer/innen im Verband deutscher 
Schriftstellerinnen und Schriftsteller (VS) in ver.di

www.literaturuebersetzer.de




